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Der Gesetzgeber stärkt die pädagogische Rolle der Praxisanleiter/innen im Rahmen 

der praktischen Ausbildung zur/zum Pflegefachfrau/-mann. Mit der generalistischen 

Ausbildung wird eine kontinuierliche insbesondere berufspädagogischen jährliche 

Fortbildung im Umfang von 24 Stunden benötigt, die der zuständigen Behörde 

gegenüber nachzuweisen ist (§4 Abs. 3 Pflegeberufe-Ausbildungs- und 

Prüfungsverordnung). Die Ausübung und die Bezeichnung „Praxisausbildung“ ist an 

diese Pflichtfortbildung gekoppelt. 
 

Themen: Dozent/in: Termin & Uhrzeit 

 

Gewalt in der Pflege 

Lerninhalte und Ziele: 

Studien zufolge kommt es regelmäßig zu Gewalt gegen 
Patienten. Dies bietet den Anlass das Thema im Zuge dieser 
Fortbildung aufzugreifen. Ein Kernaspekt dieser Fortbildung, 
ist das Erlernen eines konstruktiven und vorbeugenden 
Handelns. Das Ziel dieser Fortbildung ist es, Sie für 
gewaltvolle Situationen in der Pflege zu sensibilisieren. Es 
werden dabei Ihre Erfahrungen aufgegriffen und gemeinsam 
bearbeitet. 

 

Methoden: 

• Vortrag 
• Gruppenarbeit  
• Austausch und Diskussion 

 

 

 

Delegation von Aufgaben, 
Durchführungsverantwortung und 

Remonstrationsrecht 

Inhalte und Ziele: 

Rechtliche Rahmenbedingungen bei der Delegation von 
Aufgaben 
 

Methoden: 

• Lehrervortrag 
• Gruppenarbeit 

 

 

 
Kosten: 250 € inkl. Verpflegung 
 

 

 

Frau Harth 
Pflegefachkraft, 

Pflegepädagogin und 
Praxisanleiterin 

 

 

 

 

 

 

 

 

Frau Dörr 

Pflegefachkraft, 

Lehrerin für 

Pflegeberufe  

 

 

 

Donnerstag, den 

25.01.2024 

8:00 - 11:30 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

12:15 - 15:30 
Uhr 

 



24 Std. - Pflichtfortbildung für 

die Praxisanleitung 2024 

 

 

Seite 2 

      

 

Themen: Dozent/in: Termin & Uhrzeit 

 

Anleiten, informieren und beraten als 
pflegerische Aufgabe 

 
Inhalte und Ziele: 

Die Beratung von pflegebedürftigen Menschen und ihre 
Angehörigen ist eine signifikante Aufgabe in der ambulanten- 
und stationären Langzeitpflege. Die pflegerische Beratung in 
der Langzeitpflege unterscheidet sich in vielfältiger Weise von 
Pflegestützpunkten, da sie nicht immer geplant stattfindet, 
sondern häufig in den normalen, stationären Tagesablauf 
miteinfließt. Wie können und sollen die Praxisanleiter/-innen 
im Gesundheitswesen damit umgehen?  

Erfahren Sie im Seminartag mehr dazu! Es wird zunächst 
erarbeitet, welche Bedeutung hat Beratung in der Pflege? Wie 
kann Beratung in der Pflege gelingen? Warum ist Beratung in 
der Pflege so wichtig? Die Fallbeispiele und die Analyse sollen 
dazu dienen, mit neuen pflegerischen Kompetenzen auf die 
individuellen Informations- und Beratungswünsche zu 
reagieren.  

Methoden: 

 
• Vortrag 
• Fallanalyse 

• Einzel- und Gruppenarbeit 

 

 

 
Kosten: 250 € inkl. Verpflegung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Frau Morina 
Pflegefachkraft, 

Pädagogische 

Fachkraft, 

Praxisanleiterin, 

Sprachförderkraft für 

berufsintegrierte 

Sprachförderung 

sowie 

Berufspädagogin für 

Pflege- und 

Gesundheitsberufe 

 

 

Donnerstag, den 

15.02.2024 

8:00 - 15:30 Uhr 
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Themen: Dozent/in: Termin & Uhrzeit 

 

Fallbezogener Austausch der 

Praxisanleitenden 

 

Inhalte und Ziele: 
 

Jede Anleitungssituation findet unter komplexen Bedingungen 
statt. An diesem Fortbildungstag tauschen Sie sich über diese 
Komplexität aus. Wir werden fallbezogen verschiedene Blicke 
auf die hochkomplexen Anleitungssituationen werfen. 
Fallbezogen werden ebenfalls die Themen „prüfen und 
bewerten“ und „berufliches Selbstverständnis und 
Rollenfindung“ wiederholt. 

Im zweiten Teil des Seminares lernen Sie das Instrument der 
kollegialen Fallberatung kennen, was lösungsorientierte 
Ansätze bei belastenden Situationen hervorbringt. Die 
kollegiale Fallberatung ist fester Bestandteil der 
generalistischen Pflegeausbildung und verknüpft Theorie und 
Praxis. 

Sie sollten an diesem Tag bereit sein über ihre belastenden 
Situationen als Praxisanleiter zu sprechen. 

Methoden: 

 

• Vortrag 
• Gruppenarbeit  
• Austausch und Diskussion 
• Selbst-Erarbeitung der Teilnehmenden 

 

 

 
Kosten: 250 € inkl. Verpflegung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Frau Harth 
Pflegefachkraft, 

Pflegepädagogin und 

Praxisanleiterin 

 

 

Mittwoch, den 

21.02.2024 

8:00 - 15:30 Uhr 
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Themen: Dozent/in: Termin & Uhrzeit 

 

Der Methodenkoffer des Praxisanleiters: 

Diese unterschiedlichen 

Anleitungsformen können Sie prima in 

der Praxis anwenden  

Skill labs, der room of horror  

 

Inhalte und Ziele zum Methodenkoffer: 
 

Als Praxisanleiter in der Pflegeausbildung stehen Sie täglich 
vor der Herausforderung, Ihren Auszubildenden sinnvolle 
Lernangebot zu machen. Erfahren Sie am Seminartag, welche 
neuen Methoden der Praxisanleitung es gibt. Kommen Sie mit 
auf eine Reise in den room of horror, erarbeiten Sie mit ihren 
Kollegen gemeinsam den Aufbau eines Skill labs, lernen Sie 
den Aufbau einer „Azubi-leitet-Azubi-Praxisanleitung“ kennen 
und vieles mehr!  
Prima: Am Ende der Fortbildung gehen Sie mit ganz 
konkreten Konzepten und Arbeitshilfen nach Hause, die Sie 
schon direkt am nächsten Tag in der Praxis anwenden 
können! 

Methoden: 

 
• Vortrag 
• Gruppenarbeit  
• Selbst-Erarbeitung der Teilnehmer 

 

 

 
Kosten: 250 € inkl. Verpflegung 

 

Frau Ott 
Praxisanleiterin, 

langjährige 

Ausbildungs-

koordinatorin, 
Chefredakteurin der 

Fachzeitschrift 
„Praxisanleitungen der 

Pflege“ und 
Buchautorin  

 

 

Mittwoch, den 

06.03.2024 

8:00 - 15:30 Uhr 
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Themen: Dozent/in: Termin & Uhrzeit 

 

Thromboseprophylaxe und 
Kompressionstherapie 

 

Inhalte und Ziele: 
Die Thromboseprophylaxe und die Kompressionstherapie 
hängen eng miteinander zusammen und haben eine hohe 
Bedeutung in der täglichen Arbeit mit Menschen mit Pflege- 
und Hilfebedarfen. Im Umgang mit den Auszubildenden stellt 
man immer wieder fest, dass in diesen Themenbereichen 
unterschiedliche Vorgehensweisen und Techniken 
angewendet werden. Das führt bei den Lernenden häufig zu 
Irritationen.  
In der Fortbildung möchten wir Sie darüber informieren, was 
die Auszubildenden im Unterricht lernen und uns mit Ihnen 
über Ihre Vorgehensweisen und Techniken austauschen, um 
künftig Irritationen der Lernenden zu vermeiden. Außerdem 
bietet die Fortbildung Ihnen eine Möglichkeit zum 
Erfahrungsaustausch mit anderen Praxisanleitungen.  
Die nachfolgende Themenliste kann eventuell noch erweitert 
werden, wenn Sie uns im Vorfeld diesbezüglich Wünsche 
mitteilen: 
 

• Wiederholung der Pathogenese der Thrombose 
• Physikalische Maßnahmen zur Thromboseprophylaxe 
• Kompressionstherapie:  

• Kompressionsstrümpfe 
• Pütter-Verband 
• Tourenverband 
 

Methoden: 

 

• Lehrervortrag 
• Gruppenarbeiten 
• Praktische Übungen 

 
 
 

Kosten: 250 € inkl. Verpflegung 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

Frau Dörr 
Pflegefachkraft, 

Lehrerin für 

Pflegeberufe  

 

 

Donnerstag, den 

18.04.2024 

8:00 - 15:30 Uhr 
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Themen: Dozent/in: Termin & Uhrzeit 

 

Expertenstandard „Förderung der 
Mundgesundheit in der Pflege“ 

 

Mundgesundheit zeigt sich in der Fähigkeit ohne 
Einschränkungen zu kauen und zu essen, deutlich sprechen 
und lächeln können. Ganz unabhängig vom Alter kann es 
durch Krankheiten, Therapien und einer unzureichenden 
Mundpflege zu einer Verschlechterung des Mundgesundheit 
kommen. Das hat nicht nur direkte Folgen auf den 
Mundraum, sondern kann auch psychische und physische 
Probleme hervorrufen. Die Mundhygiene hat in der Pflege 
durch Gründe wie Zeitmangel, unzureichende Information 
oder auch Scham bei der zu pflegenden Person eine eher 
nachrangige Rolle. Der Expertenstandard aus dem Jahr 2021 
„Förderung der Mundgesundheit“ greift damit ein wichtiges 
Thema auf und liefert konzentriert Informationen und 
Handlungsleitlinien für die richtige Herangehensweise an die 
Problematik. Die Fortbildung soll Ihnen die wichtigsten 
Inhalte des Standards vermitteln, um diese in Ihren 
Einrichtungen umzusetzen. 

 

Inhalte und Ziele: 

 
Wichtigste Inhalte des Expertenstandards: 

• Maßnahmen zur Förderung der Mundgesundheit bei 
verschiedenen Erkrankungen  

• Aktuelle Maßnahmen zum Erhalt der 
Mundgesundheit  

• Dokumentation der Maßnahmen  

 

Methoden: 

 

• Powerpoint 
• Einzel- und Partnerübungen 
• Diskussionen und Übungen  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Frau Frost 
Pflegefachkraft, 
Pädagogische 

Fachkraft, 

Praxisanleiterin & 
Lehrerin für 

berufsintegrierte 
Sprachförderung 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 

Montag, den 

06.05.2024 

8:00 - 11:30 Uhr 
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Pflegeprozessplanung nach Fiechter/Meier 

 
Da die Auszubildenden in der Prüfung eine Pflegeplanung 
nach Fiechter/Meier erstellen müssen und in den 
Pflegeheimen und ambulanten Pflegediensten überwiegend 
mit dem 4-schrittigen Prozess und der SIS arbeiten, möchten 
wir Sie in der Fortbildung auf den Wissensstand der 
Auszubildenden bringen. 
 

Inhalte und Ziele: 

• 6-schrittiger Pflegeprozess 
• Was ist bei der Formulierung von Problemen, Zielen  

und Maßnahmen zu beachten 
• Pflegeplanung in der Abschussprüfung 

 

Methoden: 
• Lehrervortrag 
• Gruppenarbeiten 
• Praktische Übung zur Korrektur/Bewertung einer 

Pflegeplanung nach Fiechter/Meier 

 
 
 
Kosten: 250 € inkl. Verpflegung 

 

 
Frau Dörr 

Pflegefachkraft, Lehrerin 

für Pflegeberufe  
 

 

 

Montag, den 

06.05.2024 

12:15 – 15:30 Uhr 
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Themen: Dozent/in: Termin & Uhrzeit 

 

Expertenstandard „Beziehungsgestaltung in 
der Pflege von Menschen mit 

Demenz“ 
 

Inhalte und Ziele: 

Im ersten Teil der Fortbildung werden Sie Ziele und 
Struktur des Expertenstandards kennenlernen. Es 
werden aus den einzelnen Schritten des 
Expertenstandards Handlungsanweisungen für die 
Praxis herausgearbeitet. 
Weiterhin wird erarbeitet, wie der Expertenstandard in 
der praktischen Anleitung umgesetzt werden kann. 

Methoden: 
• Vortrag 
• Gruppenarbeit  
• Selbst-Erarbeitung der Teilnehmer 

 
 
 
 

Im zweiten Teil der Fortbildung liegt der  
Schwerpunkt unter anderem auf dem 
personenzentrierten Ansatz nach Tom Kitwood als 
Grundhaltung für die professionelle Arbeit mit 
gerontopsychiatrisch veränderten Menschen.  
 
In der Fortbildung sollen Sie ihre Kompetenzen 
erweitern, um das Konzept der personenzentrierten 
Pflege nach “Tom Kitwood” anzuwenden. Die 
Umsetzung des Konzeptes erfordert ein Team, das 
gemeinsam daran arbeitet, die Bedürfnisse der 
Personen mit Demenz zu verstehen und 
entsprechende Maßnahmen zu ergreifen. Ziel ist es, 
Sie dabei zu befähigen, Auszubildende im Umgang mit 
demenziell erkrankten Menschen zu sensibilisieren. Sie 
sollen ihre Handlungskompetenzen verbessern, um 
adäquat auf die Bedürfnisse und Situationen von 
Demenzkranken eingehen zu können.  
 

Methoden: 
• Vortrag 
• Fallanalyse 
• Einzel – und Gruppenarbeit  

 

 

 
Kosten: 250 € inkl. Verpflegung 

 

Frau Ritter 
Pflegefachkraft, Lehrerin für 

Pflegeberufe & Dozentin für 
berufsintegrierte 

Sprachförderung 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frau Morina 
Pflegefachkraft, Pädagogische 

Fachkraft, Praxisanleiterin, 

Sprachförderkraft für 
berufsintegrierte 

Sprachförderung sowie 
Berufspädagogin für Pflege- 

und Gesundheitsberufe 
 

 

 

Dienstag, den 

07.05.2024 

8:00 - 11:30 Uhr 
 

 

 

 

 

 

 

 

12:15 – 15:30 Uhr 
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Themen: Dozent/in: Termin & Uhrzeit 

 

Ethik in der generalistischen 
Pflegeausbildung 

 

Lerninhalte und Ziele: 
Das Thema Ethik hat einen großen Stellenwert in der 
generalistischen Pflegeausbildung.  
Was lernen die Auszubildenden zur Thematik und wie 
können diese Inhalte in der Praxis umgesetzt und 
vertieft werden? 
Mit diesen Fragen werden wir uns am Fortbildungstag 
näher auseinandersetzen, sodass Sie neue Ideen für 
Ihre Praxisanleitungen entwickeln können.   
 

Methoden: 
• Vortrag 
• Kleingruppenarbeit 
• Austausch 
• Diskussion 

 

 

 
Kosten: 250 € inkl. Verpflegung 

 

 

Frau Kummetat 
Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerin, 

Pflegepädagogin und 

Praxisanleiterin 

 

Freitag, den 

14.06.2024 

8:00 - 15:30 Uhr 
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Themen: Dozent/in: Termin & Uhrzeit 

 

Was bringt mir das Lesen von 

Studien? 

 

Lerninhalte und Ziele: 

Sie als Praxisanleitende sollen stets auf dem neusten 
wissenschaftlichen Stand sein. Um diesem Anspruch 
nachzukommen, bietet dieser Tag Ihnen eine Abhilfe. 
Gemeinsam lesen Sie eine Studie. Sie erfahren von neuen 
Erkenntnissen und können sich untereinander austauschen. 
Des Weiteren erlernen Sie Ihre Praxisanleiterstunden mit 
einem wissenschaftlichen Bezug aufzubauen. 

Da Sie als Praxisanleiter sich stets zwischen Anspruch und 
Wirklichkeit befinden, bietet diese Fortbildung Möglichkeiten 
sich kollegial auszutauschen. 

 

Methoden: 
• Vortrag 
• Gruppenarbeit  
• Austausch und Diskussion 

 
 
 

Kosten: 250 € inkl. Verpflegung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Frau Harth 
Pflegefachkraft, 

Pflegepädagogin und 

Praxisanleiterin 

 

 

Montag, den 

30.09.24 

8:00 - 15:30 Uhr 
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Themen: Dozent/in: Termin & Uhrzeit 

 

Stress, Psyche und Gesundheit 

 

Stress ist mittlerweile aus dem Arbeitsalltag nicht 

mehr wegzudenken. Wenn aber Leistungsfähigkeit, 

Motivation und Zufriedenheit der Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter durch ein dauerhaft belastetes 

Arbeitsumfeld leiden, dann sind langfristig auch 

körperliche Beschwerden und Fehlzeiten die Folge. 

 

Lerninhalte und Ziele: 

• Umgang mit erschöpften Beschäftigten. Wie erkenne 
ich Überlastung? Wann muss ich handeln? 

• Sensibilisierung für stressfördernde Arbeitsumstände, 
Stresssymptome und Stressfolgen bei Ihren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern  

• Stark belastete Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
erkennen und wirksam unterstützen 

• Mit Stressoren und Ressourcen angemessen 
umgehen und unter Stress handlungsfähig bleiben 

 

Methoden: 
• Praxisübungen 
• Einzelarbeit 
• Gruppenarbeit  
• Theorie 

 
 
 

Kosten: 250 € inkl. Verpflegung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Frau Savic 
Pflegefachkraft, 
Praxisanleiterin, 

Berufspädagogin für 

Pflege- und 
Gesundheitsberufe 

B.A. 

 

 

Montag, den 

21.10.24 

8:00 - 15:30 Uhr 
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Themen: Dozent/in: Termin & Uhrzeit 

 

Expertenstandard „Erhalt und Förderung der 
Mobilität“ 

 
Lerninhalte und Ziele: 

Im ersten Teil der Fortbildung werden Sie Ziele und Struktur 
des Expertenstandards kennenlernen. Es werden aus den 
einzelnen Schritten des Expertenstandards 
Handlungsanweisungen für die Praxis herausgearbeitet. 
 
Im zweiten Teil der Fortbildung wird erarbeitet, wie der 
Expertenstandard in der praktischen Anleitung umgesetzt 
werden kann. 
 

Methoden: 
• Vortrag 
• Gruppenarbeit  
• Selbst-Erarbeitung der Teilnehmer 

 
 
 

Kosten: 250 € inkl. Verpflegung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Frau Ritter 
Pflegefachkraft, 

Lehrerin für 

Pflegeberufe & 

Dozentin für 
berufsintegrierte 

Sprachförderung 

 

 

Freitag, den 

29.11.24 

8:00 - 15:30 Uhr 
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Themen: Dozent/in: Termin & Uhrzeit 

 

Basale Stimulation 
 

Mit allen Sinnen-durch Basale Stimulation neue Zugänge 
finden. 
Die Basale Stimulation gewinnt in der Betreuung älterer 
Menschen immer größere Bedeutung. Durch Basale 
Stimulation können sanft Zugänge zu 
schwerstpflegebedürftigen Menschen geschaffen werden. 
Wo verbale Kommunikation an ihre Grenzen stößt, bietet 
Basale Stimulation die Möglichkeit, Menschen zu erreichen, 
die in ihrer Wahrnehmung massiv eingeschränkt sind. 
 

Erfahren Sie, wie Sie die Basale Stimulation in den Alltag 
integrieren können. 

 
Lerninhalte und Ziele: 
• Das Konzept der Basalen Stimulation kennenlernen 

• Sensibilisierung für die Basalen Stimulation im Alltag 

(Selbsterfahrungsübungen) 

• Reflexion 

 

Methoden: 
• Powerpoint 
• Einzel- und Partnerübungen 

• Diskussionen 

 
 
 

Kosten: 250 € inkl. Verpflegung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Frau Frost 
Pflegefachkraft, 
Pädagogische 

Fachkraft, 

Praxisanleiterin & 
Lehrerin für 

berufsintegrierte 
Sprachförderung 

 

 

Donnerstag, den 

05.12.2024 

8:00 - 15:30 Uhr 

 


